
ReleaseNotes DNS zwischen Build 1913 und Build 1916 (November 2017) 

Neue, zusätzliche Funktionen: 

 Die DNS verarbeitet in Metadaten hinterlegte Lizenzangaben und zeigt 

diese im Portal entsprechend an. Damit ermöglicht die Software den 

Servicenehmern die eigene Angabe von Nutzungslizenzen und deren 

Anzeige. Damit wird der Verordnung zur Regelung der Anforderungen 

an das Bereitstellen von Daten in öffentlich zugänglichen Netzen (§ 23 

Abs. 1 Nr. 2 i.V.m. § 16 E-Government-Gesetz Nordrhein-Westfalen) 

Rechnung getragen. Das Werkzeug zum Erstellen von abgabefähigen 

Paketen (SIP-Builder) wurde um die um ein zusätzliches Feld erweitert, 

welches die Angabe auch erlaubt, falls die Lizenz noch nicht in den 

Metadaten angegeben wurde und diese dort hinterlegt werden kann 

(DANRW-479). 

 Bestimmte Dateien können jetzt unter gleichem Basisdateinamen in 

das System eingeliefert werden (DANRW-1465). 

Gelöste Tickets: 

 Ein Einlieferungsproblem wurde gelöst (DANRW-1536). 

 Zwei Lizenzangaben im Zusammenhang mit dem neuen Feature 

wurden untersucht und entsprechend gelöst (DANRW 1537, DANRW 

1538). 

 Ein Administrationswerkzeug zur Verwaltung der Daten wurde 

entsprechend des Tickets erweitert (DANRW-1487). 
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